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Rummer 20. Weimar. 24, Auguft 1869.

Minifterial-BVefanntmadungen.

Dodfter Entjdhliefung jufolge wirdb vom 1. September b. J. an bas Grof-
bergoglige Steueramt ju Bada aufgehoben und bie StewersRezeptur fiir
beffen Begirt, auf Grund de8 § 43 be8 Gefeted iiber bie Neugeftaltung bder
Gtaatsbehorben vom 5. Miry 1850 (S. 117 bes NReg..BL von 1850), tem
Grofibergogliden Redynungdamt ju Vada itbertragen.

Der hiernad) Hinftig mit lefterem verbunbenen Steuwer«Regeptur verbleibt,
aufier ter Befugniff gur Erlebigung von Uebergangsfdeinen iiber geftempelte Spiel-
tarten (§. 16 bder Ausfiibrungdverordbnung vom 3. November 1865 ju bem
@efet iiber ben Spiclfarten-Stempel vom 1. November 1865, S. 537 bed Reg.-
Bl), aud bie Befugnif sur Erlebigung von Uebergangdfdeinen iiber bie einer
Ueberganggabgabe nod) unterliegenben vereindlindijden Crzeuguiffe (Branntwein unbd
Bier) und itber ben unter Uebergangsidyein-Rontrole verfendeten Wein.

Weimar am 8. Augujt 1869.
Grogbersoglih Sddfifdes Staats-Winifterium,
Departement der Finangen,
G. Thon.

RNagppem  bie Jnnung der Bimmerlente im Sunftbesict Grofrudeftedt mit
Sdlofoippady ihre Aufldfung befdhloffen bat undb bie bdedfallfigen BVerhandlungen
erfolgt finb, fo wird nady Mafgabe bed § 52 bder Ausfithrungsverordbnung vom
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	Ministerial-Bekanntmachung über die Aufhebung des Steueramts zu Vacha betreffend.

